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Schweizer Jugend - und Demokratiemonitor 2025:  Politisch 
interessierte Jugendliche in einer (zu) komplexen Welt  

Der Schweizer Jugend - und Demokratiemonitor ist eine schweizweite repräsentative Befragung jun-
ger Menschen des DSJ  in Zusammenarbeit mit gfs.bern . Der Titel der neusten Ausgabe lautet: «Poli-
tisch interessierte Jugendliche in einer (zu) komplexen Welt». Am heutigen  Publikationsevent  wur-
den  die Ergebnisse der Studie vorgestellt und mit Expert:innen diskutiert.  

Seit über zehn Jahren befragt das gfs.bern im Auftrag des DSJ junge Menschen zwischen 15 und 25 Jahren 
zu ihrem Vertrauen in die politischen Institutionen, zu ihrem politischen Interesse und Engagement, zum 
Zustand der demokratischen Bildung in der Schule oder zum Medienkonsum und dessen Nutzung zur Be-
schaffung politischer Informationen sowie zu ihrer Einstellung zu Themen der Nachhaltigkeit und Zukunft. 
Damit liefert die Studie ein repräsentatives Bild, das regelmässig von Wissenschaft, Politik und Medien ver-
wendet wird, um demokratische Bildung und Jugendpartizipation zu fördern.  

Publikationsevent  

Am heutigen Publikationsevent zum Schweizer Jugend - und Politikmonitor waren rund 60 Personen aus Po-
litik und Zivilgesellschaft anwesend. Nach einer Einordnung der Ergebnisse durch Cloé Jans und Sophie 
Schäfer (gfs.bern) gab  es eine Debatte  zu den  Resultate n durch Jugendliche sowie eine Podiumsdiskussion 
mit Gerhard Andrey (Nationalrat, Grüne), Sandra Locher -Benguerel (L CH), Urban Sager (PHLU), Fiona Maran 
(engage.ch), sowie Cloé Jans (gfs.bern).  Moderiert wurde die Podiumsdiskussion von Sara Schmid (Co -Ge-
schäftsführerin DSJ).  

Politisch interessierte Jugendliche in einer (zu) komplexen Welt  

Cloé Jans hob hervor, dass « der Schweizer Jugend - und Demokratie monitor einen einmaligen Einblick in die 
Lebensrealität und die Perspektiven von jungen Menschen bietet. Die Studie liefert ein repräsentatives Bild, 
das regelmässig von Wissenschaft, Politik und Medien verwendet wird. » Sara Schmid hob die Bedeutung 
der Studie hervor: « Die Befragung zeigt, dass Jugendliche sich zwar für Politik interessieren, dies aber selek-
tiv und mit grossen Unterschieden zwischen den Geschlechtern und dem Schultyp passiert. Auch zeigt sich, 
dass junge Menschen Politik als sehr komplex wahrnehmen, was sie auch daran hindert, sich aktiver mit 
Politik auseinanderzusetzen. Es gibt noch viel zu tun in den Bereichen politische Bildung und politische 
Partizipation.  Daran wird der DSJ auch in Zukunft unermüdlich arbeiten. » Die detaillierten Ergebnisse sind 
auf unserer Webseite  zu finden.  

Ermöglicht wurde die Studie unter anderem auch durch die wertvolle Unterstützung von verschiedenen Part-
ner:innen : Die Stiftung Mercator Schweiz, das Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation SBFI, 
Migros Kulturprozent und die Avenira Stiftung.  

 

Kontakt & Bildmaterial  

Für Fragen rund um Ihre Berichterstattung und Interview -Anfragen stehen Ihnen die untenstehenden Perso-
nen gerne zur Verfügung. Falls Sie Bildmaterial benötigen, finden Sie hier  Fotos zu Ihrer Verwendung. Die 
detaillierten Ergebnisse sind auf unserer Webseite  zu finden. Für weitere Informationen wenden Sie sich 
bitte an:  

 

Sara Schmid     Yannick Zryd  
Co-Geschäftsführung DSJ   Abteilungsleitung Kommunikation  DSJ  
sara.schmid@dsj.ch    yannick.zryd@dsj.ch  
079 720 11 28    079 576 24 75  
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